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Politiſche Ueberſicht
Trotz der Beſtätigung durch die KreuzZtg wird wie im

heutigen Morgenblatte gemeldet die Nachricht für unzutreffend
erklärt daß die Regierung die jährliche Feſtſtellung der
Friedensſtärke des Heeres durch den Reichstag zuzugeſtehen
eivillt ſei Die Milltärvorlage enthalte die Feſtſtellung der
riedensſtärke wie zuerſt angegeben bis 1899 Dies ſchließt

aber gar nicht aus daß die Regierung dieſe Beſtimmung ohne
weiteres preisgeben könnte Die Poſt empfiehlt ihren
ſchon mehrfach geäußerten Wunſch daß die Militärvorlage
vertagt werden möge nochmals dringend auch vom Stand
punkte der militäriſchen Intereſſen aus Das freikonſervative
Blatt hegt keinen Zweifel daß die Vorlage in der geplanten
Ausdehnung auf Annahme nicht zu rechnen hat und
eine Auflöſung des Reichstages die Sache nicht
beſſern ſondern nur verſchlechtern würde

Wollte man ſo ſchreibt die Poſt die Vorlage in
ihrem ganzen Umfange als untrennbares Ganzes behandeln
ſo würde man wahrſcheinlich das Unerreichbare durch das

andernfalls Erreichbare mit zu Falle bringen und die Sache ſo
einen Ausgang nehmen der nach außen und innen von der
übelſten Wirkung ſein und eine Schwächung der Autorität der

Regierung nach ſich ziehen müßte welche auch durch einen
Perſonenwechſel in der leitenden Stelle nicht ohne weiteres be

hoben werden könnte

Der ehemalige Miniſter des Jnnern Herr Herrfurth
hatte mit denjenigen Städten welche ſtaatliche Polizei
verwaltungen haben Verhandlungen eingeleitet wegen
Uebertragung einzelner Zweige der Polizei auf
dieſe Städte Dieſe Verhandlungen ſind bisher noch nicht
zum Abſchluſſe gekommen Wie dem berliner Magiſtrat mit
getheilt wurde haben die zuſtändigen Miniſter ſich jetzt damit
einverſtanden erklärt daß die Hochbau Gewerbe
Markt und Geſundheitspolizei auf die ſtädtiſche Ver
waltung übertragen werden ſoll Für die Gewerbe Markt
und Geſundheitspolizei ſind Beſchränkungen nicht vorgeſehen
wohl aber für die Hochbaupolizei weil die Regierung ſich nicht
entſchließen kann ſtädtiſchen Behörden den königlichen und
fiskaliſchen Gebänden gegenüber diejenigen Rechte zuzugeſtehen
die jetzt ſtaatliche Behörden ausüben Wegen der Uebertragung
der Feuerwehr die ſonſt nirgends als in Berlin vomStaate verwaltet wird deren Koſten auch die Stadt Berlin

ganz allein tragen muß behält ſich der Miniſter des Jnnern
ſeine Entſcheidung noch vor

Unſere Arbeiterkolonien in Deutſchland erfreuen ſich ver
hältnißmäßig guter Erfolge und den Förderern derſelben iſt
man im Intereſſe der Allgemeinheit Dank ſchuldig
Etwas anders ſieht ſich die Sache an wenn man von dem
Plane einer Anlage von Arbeiterkolonien in Kamernn hört
Der Afrikareiſende Dr Zintgraff der wie berichtet von
ſeiner ketzten Reiſe am Freitag in Berlin wieder eingetroffen
iſt ſoll nach einer Meldung der Rhein Weſtf Ztg ans
Bielefeld auf der Durchreiſe mit dem Paſtor von Bodels
ſchwingh daſelbſt vorläufige Rückſprache genommen haben
um in Kamerun möglicherweiſe Arbeiterkolonien anznlegen

Seine ältern Vorſchläge, leſen wir weiter bezüglich An
ſiedelnung leichter Verbrecher nach Abänderung
einzelner Paragraphen des Strafgeſetzbuches ſcheinen bei der
jetzigen Regierüng wenig Beifall gefunden zu haben

Das iſt richtig Bis jetzt hat ſich überhaupt noch niemand
außer Herrn Zintgraff für eine Wiedereinführung der Depor
tation noch dazu für leichte Verbrecher ausgeſprochen und mit
der Gründung Bodelſchwingh ſcher Arbeiterkolonien in Kamerun
wird es auch noch heute gute Wege haben Vorläufig iſt es
überhaupt ſehr fraglich ob Herrn Yr Zintgraff Gelegenheit
gegeben werden wird ſich mit di fen und andern Projekten
noch weiter zu beſchäftigen da es noch nicht feſtſteht ob er
überhaupt nach Kamerun zurückgeſandt werden wird

Daß der ſozialdemokratiſche Parteitag am 14 November
in Berlin abgehalten werden ſoll iſt berichtet Auf die Tages
ordnung deſſelben ſind unter anderem geſetzi Bericht über
die e Thätigkeit der Reichstags Fraktion Paul
Singer die Maifeier 1893 Albin Ter e den inter
nationalen Arbeiterkongreß in Zürich Ferd Ewald das
Genoſſenſchaftsweſen den Boykott und die Kontroll Schutz
marke J Auer die wirthſchaftliche Kriſe und ihre Folge
den allgemeinen Nothſtand W Liebknecht den Antiſemitis
mus und die Sozialdemokratie A Bebel

Von dem ſozialdemokratiſchen Agitations Komitee
für die Provinz Sachſen ſowie Anhalt wurde geſtern
ein Flugblatt An die Bevölkerung der Provinz Sachſen
ſowie Anhalt verbreitet Nachſtehend mitgetheilte Anfangs
ſätze dürften daſſelbe genügend kennzeichnen Es heißt in dem

Flugblatte
Der Tod klopft mahnend an die Thore der heutigen Geſell

ſchaft und ſchlotternd vor Angſt mit blaſſem Entſetzen ſtehen
die S e vor ihren eigenen Werken Nun Jhr
braven Maſtbürger Jhr Protzen die Jhr glaubtet unter
dem Schutze der zu Eurem Vortheil erſonnenen Geſellſchafts
einrichtung den Erkrag der Arbeit des Frohndienſte leiſtenden
Proletariats ſchwelgeriſch verzehren zu können wo iſt Euer
Siegesmuth mit dem Jhr bis Heute alle berechtigten For
dernngen der Arbeiter abgewieſen habt geblieben Woher
kommt es daß der Tod eines der goldnen Thore Deutſchlands
erſtürmt hat daß er von Hamburg aus feine langen Fangarme
zusſtrecken kann bis in unſere Nähe daß wir keinen Augenblick
ſicher ſind ihn auch unter uns treten zu ſehen um reiche Ernte
zu hallen Jſt es nicht Eure Schuld daß dem ſchwarzen
Tod der Cholera der Acker ſo gut beſtellt iſt

Zum Verſtändniſſe der in dieſem Flugblatte gegen das Protzen
thum gerichteten Anklagen dürfte es dienen wenn wir hier

alle a d Saale Montag den 17 OktoVv ber 1892
folgende in der neueſten Nummer des Sozialiſt dein Organe
der Unabhängigen enthaltenen Sätze anfügen Der
Sozialiſt der über die Zuſtände innerhalb der ſozialdemo

kratiſchen Partei wohl allgemein als hinreichend unterrichtet
angeſehen werden wird ſchreibt

Vor einiger Zeit wurden wir von Kölner Genoſſen benach
richtigt daß man in Erfahrung gebracht habe der dortige
Vertrauensmann Woldersky bekäme monatlich 50 Mark Honorar
aus der Parteikaſſe Von dort aus angeſtellte Recherchen ergaben
auch die Richtigkeit indem Fiſcher dies amtlich beſtätigte
Daraufhin ſind auch in Elberfeld diesbezügliche Nachforſchungen
angeſtellt worden die ein ähnliches Reſultat ergaben er
Elberfelder Vertrauensmann Ullenbaum giebt ebenfalls zu aus
der Parteikaſſe beſoldet zu werden nur die vermutbete Höhe
von 50 Mart ſoll nicht ganz ſtimmen Wer bringt dieſe Gelder
auf Meiſt Arbeiter die im ganzen häufig nicht ſo viel ver
dienen als jene Herren nebenbei ausgeben Wir ſind nicht
im Stande vorſiehende Mittheilungen auf ihre Richtigkeit hin
kontrolliren zu können Sollten unſere Genoſſen über die
Beſoldungsfrage ſicheres Beweismaterial beſitzen oder genauere
Angaben machen können ſo bitlen wir um entſprechende Nach
richten Es wäre jedenfalls intereſſant zu erfahren daß die
Vertrauensmänner ihr Amt nicht wie ſie ſich brüſten aus
Opferwilligkeit ſondern gegen ſchnödes Geld verwalten

Und ferner
Wer gegen die Partei der Unfehlbaren kämpft wer auf

Schritt und Tritt den Arbeitern in den ſozialdemokratiſchen
Redaktionen mit 300 Mark Minimalgehalt pro Monat Ver

legenheiten bereitet der iſt ein Feind der Partei und der Ar
beiter und demnach als ſolcher zu behandeln ganz gleich ob er
ſich Arbeiter nennt oder nicht Man ſieht es iſt nicht der
Friede den die verkommene die Arbeiterklaſſe als Melkkuh
benutzende Litteraten und Kapitaliſten Sippe die
jetzt in der ſozialdemokratiſchen Partei tonangebend iſt predigt
ſondern der Haß der Kampf zwiſchen Arbeiter und Arbeiter

Jn der Redaktion des Sozialiſt wurde übrigens am Donners
tag mittag auf Beſchluß des berliner Landgerichts I Abtheilung
118 vom 5 Okt eine Hausſuchung nach vier Nummern des
Blattes vorgenommen Die in dieſen Blättern enthaltenen
Artikel über die Meineidsfrage ſollen ein Vergehen gegen die

der erſchreckenden Laſt zu befreien

zeitmeſſers ins Auge gefaßt hat
rate müſſe Verwahrung eingelegt werden die
dieſelben 60 M Aubringungsgebühr 185,50 M jährliche Miethe

88 110 und 49a des Str B enthalten

Der Verein Zonentarif hat den erſten Erfolg ſeiner
dankenswerthen Thätigkeit zu verzeichnen und zwar auf dem
Gebiete der Rückfahrkarten Herr Eiſenbahnminiſter Thielen
hat dem Vorſtande des genannten Vereins folgende Mittheilung
zugehen laſſen

Anläßlich der Anträge des Vorſtandes habe ich die könig
lichen EiſenbahnDirektionen veranlaßt überall wo direkte
einfache Fahrkarten beſtehen alſo die Entfernungen
endgiltig ermittelt ſind auch Rückfahrkarten zum Ver
kauf zu bringen

Dem Publikum iſt nur zu rathen in Zukunft geſtützt auf das
Wort des Miniſters mit Entſchiedenheit die Verabfolgung von
Rückfahrkarten in dem bezeichneten Falle zu fordern bei Ver
weigerung derſelben aber mit einer Beſchwerde an den Herrn
Miniſter ſelbſt ſich zu wenden

Halle und Amgegend
Halle den 17 Okt

Stadtverordneten die Aufforderung durch eine Jnterpellatior
feſtzuſtellen ob und in wie weit die von der SaaleZtg in Be
zug auf den neueſten Stand der Verbindungs
bahn Angelegenheit veröffentlichten Mittheilungen zutreffend
ſind damit gegebenenfalls die Bürgerſchaft Schritse event bei
den RNegierungsbehörden thun könne um die Stadtgemeinde von

Zuletzt wurden von einem
Mitgliebe des Droſchkenführervereins lebhafte Klagen darüber
erhoben daß in Halle noch immer der alte bei der gegenwärtigen
Ausdehnung der Stadt die Droſchkenführer ſchwer benachtheiligende
Droſchkentaxrif beſteht
jetzigen räumlichen Verhältniſſen der Stadt angepaßten Zonen
tarif zu erhalten ſeien immer geſcheitert weil die Polizeiverwal

Die Beſtrebungen einen neuen den

tung die Einführung des Taxometers oder eines andern Fahr
Gegen Einführung dieſer Appa

weil die Koſten für

und etwa nothwendig werdende Ausbeſſerungskoſten einfach un
erſchwinglich wären Die anweſenden Stadtverordneten ſagten
zu die berechtigten Wünſche des Droſchkenführervereins zu unter
ſtützen ſo weit ihnen eine Einwirkung möglich iſt

Die Arbeiten zur Verlegung des Endpunktes der
Merſeburgerſtraßenlinie der Stadtbahn auf den
Riebeckplatz ſowie zur Führung des zweiten Geleiſes der
Linie Bahnhof Mangsfelderſtraße in der Franckeſtraße
ſind nunmehr beendet Von morgen ab werden zunächſt verſuchs
weiſe die Wagen der Merſeburgerſtraßenlinienicht mehr
bis auf den Bahnhofsvorplatz ſondern nur noch bis zumRiebeckplatze Eingang zur Franckeſtraße geführt Den Fahrgäſten

der Merſeburgerſtraßenlinie und der Linie Bahnhof
Mansfelderſtraße iſt geſtattet ohne Nachzahlung von einer
Linie auf die andere umzüſteigen ſo daß alſo die Fahrgäſte
der Mangsfelderſtraßenlinie für 10 Pfge bis zur Schmiedſtraße
und diejenigen der Merſeburgerſtraßenlinie ebenfalls für 10 Pfge
bis zum Vorplatze des Bahnhofes über Markt Steinſtraße
Magdeburgerſtraße bezw bis zur Schifferbrücke fahren können

Die Opern Soubrette Frl Hedinger die heute in
unſerem Stadttheater als Marie in der Vortzing ſchen Oper

Der Waffenſchmied zum erſten mal auftreten ſollte iſt
infolge Erkältung erkrankt Aus dieſem Grunde mußte eine
Aenderung der Vorſtellung eintreten und es wird dafür heute
abend Lortzing s Czar und Zimmermann Kartenfarbe
weiß gegeben

Jm Neuen Theater fand geſtern der Herbſt Abgeord
netentag des Nordoſtthüringer Bezirks 17a vom
Deutſchen Kriegerbunde ſtatt Der Saal war in üblicher
Weiſe geſchmückt auf der Bühne war inmitten von Gewächſen
und Fahnen die Büſte des Kaiſers aufgeſtellt und zu beiden Seiten
der Bühne hing je ein Bild des Wappens des Deutſchen Reiches mit
der Scheffel ſchen Strophe Stoßt an Ein Hoch dem Deutſchen
Reich An Kühnheit reich dem Adler gleich Mög s täglich neu
ſich ſtärken Doch Gott behüt s vor Klaſſenhaß und Raſſenhaß
und Maſſenhaß und derlei Teufelswerken An der Verſammlung
nahmen als Ehreugäſte theil u a die Herren Oberſt a D
v Borries Oberſt z D v Marſchall Oberſtlientenant z D
und Landwehrbezirks Commandeur Burchardt Erſchienen
waren die Vertreter von 86 Vereinen einſchließlich der Ehren
und Vorſtandsmitglieder waren 124 Stimmen vertreten Dem
vom Vorſitzenden Kam Lüderitz erſtatteten Geſchäftsberichte
iſt zu entnehmen daß dem Bezirke gegenwärtig 414 Vereine mit
7995 zahlenden und 207 Ehrenmitgliedern angehören Neu an
gemeldet aber noch nicht aufgenommen ſind 3 Vereine Jm ver
gangenen Sommerhalbjahre ſind auf 33 Unterſtützungsgeſuche
hilfsbedürftigen Kameraden 514 und auf 6 Geſuche hilfs
bedürftigen Wittwen verſtorbener Kameraden 69 M Unter

Jn der Sonnabendſitzung des Bürgervereins wurde
die Polizeiverordnung über Räumung ſolcher Gruben die
nicht durch Schlauchpumpe zu entleeren ſind als recht harte und
theilweiſe kaum ausführbare bezeichnet Durch die Verordnung
würden zahlreichen Hausbeſitzern rechte Verlegenheiten bereitet
ohne daß ein entſprechender Nutzen in geſundheitlicher Beziehung
erreicht werde Von anderer Seite wurde dagegen ausgeführt
daß die Polizeiverwaltung auf Grund einer Polizeiverordnung
von 1886 die die Einrichtung des Drei Grubenſyſtems vor
ſchreibt noch weit ſtrenger vorgehen könne Hierauf entwickelte
Hr Stadtverordneter Friedrich ſeine in der Stadtverordneten
Verſammlung gegebenen Auregungen durch ſchlennige Jn
angriffnahme größerer ſtädtiſcher Arbeiten dem
drohenden Nothſtande zu begegnen Von der Polizei ſei dem
Magiſtrate mitgetheilt daß in Halle und den nächſtliegenden
Ortſchaften bereits jetzt 3000 Arbeiter beſchäftigungslos ſeien
Jn dieſem Falle müſſe die Stadt eingreifen und es ſei zweifellos
beſſer wenn Arbeit ſtatt Armenunterſtützung gewährt würde
Redner meint daß es gar nicht darauf ankommen könne im
Nothfalle aus dem Kämmereivermögen Summen für Arbeiten
aufzuwenden und wenn dabei eine Summe bis zu 1 Mill M
bewilligt werden müſſe Als nächſtliegende Arbeiten ſeien die
Erbauung eines Waſſerthurmes im Oſten oder Nord
oſten der Stadt und der große im Süden zu erbauende
Vorfluthkanal zu bezeichnen Beſonders letztere Arbeit die
vielleicht 100,000 bis 200,000 M erfordere werde zahlreichen
Arbeitern Beſchäftigung gewähren und ermögliche dann auch eine
Erſchließung der großen Bauflächen im Süden Aus der Ver
ſammlung heraus äußerte man ſich dahin daß allerdings die
Stadt ſoweit es in ihren Kräften ſteht den Beſchäftigungsloſen
Arbeit gewähren müſſe allen Anforderungen werde ſie aber
kaum entſprechen können Wenn aber etwas geſchehen ſolle
dann ſei es nothwendig von vorn herein dringende und bisher
verſchobene Projekte in Ausſicht zu nehmen Von großen Bau
werken könne im Laufe der Winterszeit nicht die Rede ſein Als
Auſgaben die zunächſt als brennende gelten müßten ſeien zu
erwähnen Verhreiterung der Gr ülrichſtraße Veſeitigung
der Mißſtände der Gerberſagale Ferner wurde darauf ver
wieſen daß die ſtädtiſchen Behörden ſich bereits lebhaft mit
einem neu zu erbauenden Schlachthauskanal der 300,000
bis 400,000 M Aufwendungen erfordere beſchäftigen Die Aus
führung dieſes Kanales könne nicht n werden
Hr Friedrich meinte hierzu man müſſe die Aus
arbeitung der ſchwierigen Projekte betr Gerberſaale und
Schlachthauskanal dem neuen Stadtbaurath überlaſſen während
die Verhältniſſe bei dem Bau des Vorfluthkanals im Süden ſo
einfach lägen daß eine baldige Jnangriffnahme möglich ſei Der
Hr Vorſitzende ſchloß die Beſprechung mit der Bemerkung es
werde wohl keiner der erwähnten Pläne ſo weit vorbereitet ſein
daß noch in dieſem Winter mit den Arbeiten begonnen werden
könne Die Verſammlung richtete hierauf an die anweſenden

ſtützungen gewährt Die Summe der gewährten Unterſtützungen
iſt weſentlich niedriger als die im Sommerhalbjahre 1891 Nach
dem vom Rechnungsführer Kam Driſchmann erſtatteten
Berichte über den Stand der Bezirkskaſſe betrug die Einnahme
im vergangenen Halbjahre 98482 die Ausgabe 357 27 M
Künftig ſoll alljährlich in der Frühjahrs Abgeordneten Verſamm
lung eine formelle Rechnung gelegt werden die von einem von
der Verſammlung zu wählenden Prüfungsausſchuſſe vorher zu
prüfen iſt Die Rechnung iſt im Drucke den Mitgliedern mitzu
theilen Jn den Prüfungsausſchuß wurden die Kameraden
Heuer Lehmann und Dr Rüffer gewählt Dem Kaſſirer
wurde Entlaſtung ertheilt Das Vermögen der aus den Ueber
ſchüſſen des vorjährigen Abgeordnetentages des Deutſchen
Kriegerbundes begründeten Bezirks Unterſtützungskaſſe hat ſich
von 886 67 M auf 939 M erhöht Die Verſammlung ertheilte
den Rechnungslegern Entlaſtung Nach Entgegennahme eines
kurzen Berichtes über den Verlauf des Abgeordnetentages in
Flensburg beſchloß die Verſammlung im Jahre 1893 an Bezirks
deiträgen 3 Pf vom Kopfe der Vereinsmitglieder zu erheben
Der nächſte Frühjahrs Abgeordnetentag des Bezirkes ſoll in

gebracht war erklärten ſich 36 der Anweſenden An Stelle aus
Mitglieder wurden die Kameraden Geyer und

Dr Ehrhardt Landsberg in den Vorſtand gewählt Nach
einer Mittheilung des Vorſtandes vom Deutſchen Kriegerbunde
hat der Bezirk Könnern um Zuweiſung der in der nähern
Umgebung Könnerns anſäſſigen Vereine erſucht Man ſprach
ſich dahin aus daß der Bezirk Könnern nach den vom Bundes
vorſtande vertretenen Anſchauungen keine Daſeinsberechtigung
habe Wenn ein Verein den Wunſch habe dem Bezirke Könnern
beizutreten ſo könne der ſreſige Bezirk nichts gegen den Ueber
tritt thun indeſſen müſſe es abgelehnt werden Vereine
Könnern zu überweiſen

Der Jahresbericht des Martha L
anſtalt für weibliche Dienſtboten und Mädch
u a mit daß mit ne des Neubanes die
lin ge von 15 auf 25 erhöht werden konnte
hat es nicht gefehlt Die Mädchen Herberge die ſeit
dem 1 Okt in den Neubau verlegt iſt bietet ſowohl ge
meinſame Schlaf und Aufenthaltsräume als Einzelſtübchen und
wurde von 229 Gäſten gegen 184 im Vorjahre beſucht 17 davon
waren katholiſcher Konfeſſion Der Beſuch der einzelnen Monate
hwankte zwiſchen 10 und 29 Perſonen Das auf mehrfachen
Wunſch eingerichtete Hoſpiz für allein reiſende Damen
deſteht nur aus drei Zimmern mit freundlichem Blick auf den
freien Platz vor dem Stadtgymnaſium und bewahrt durch dieſe
Kleinhelt den Charakter eines traulichen Heims Dies empfanden
auch die Gäſte ſehr wohlthüuend und ſprachen ohne Ausnahme

auſes Bildungs
n

ahl der Zög
An Meldungen

ihre vollſte Befriedigung aus Dennoch ſcheint die Einrichtungnoch wenig bekannt zu ſein denn es iſt in dem erſten Halbjahre

nur von 19 Perſonen benuht worden darunter allerdings
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mehrern die um ärzilicher Konſultation willen Wochen lang
Gäſte waren Der Rechnungsabſchluß läuft in Einnahme mit
50,697 in Ausgabe mit 50,549 86 M aus Unter Einnahme
ſind u a verbucht 2523 M Beiträge 2336 M Geſchenke
2718 M Koſtgelder 672 M Ertrag von der Waſcharbeit 860 M

trag von der Herberge 204 M Ertrag vom Hoſpiz DerSernhgechna ſchließt mit 84,795 M Aktiven und nach

Abzug von 62,100 M Paſſiven mit 22,695 93 M reinem Ver
mögen ab

Der gegen 80 Mitglieder zählende gemiſchtchörige GeſangveT in be ſich innerhalb des Preußiſchen Beamten
vereins gebildet hat und von Hrn Lehrer Relius mit ſchönem
Erfolge geleitet wird gab am Sonnabend im Pfälzer Schieß
raben ein als Unterhaltungsabend ausgeſtaltetes Vokal und
nſtrumentalkonzert zu dem Wo e Zuhörer erſchienen

waren Als ginn wurden ein Feſtmarſch und eine Ouverture
vierhändig auf dem Klavier vorgetragen die gemiſchtchörig ge

genen Lieder waren zumeiſt klaſſiſchen Opern oder dem Volks
ederſchatze entnommen Männerchöre und Einzelgeſänge folgten

Der Vortrag einzelner Stücke war ausgezeichnet und reichlicher
Beifall lohnte den Ausführenden Der Vorſteher des Vereins
Hr Vergrath Arndt hielt eine Anſprache Hr Dr Haeberlin
5 eine Rede in Verſe launig eingekleidet Auch ein humort

iſches kam zur Aufführung Den Schluß des Feſtes
bildete ein Ball

Zu Ehren des Hauptlehrers und Organiſten Hrn Käſtner Jin Giebi r ih anläßlich ſeines 25 jährigen Orts Dienſt
jubiläums war am Sonnabend in Bad Wittekind ein Feſt
ommers veranſtaltet n wohnten zahlreiche Mit
jeder der Orts und Schulbehörden des Schulvorſtandes der

meindevertretung und des Lehrervereins bei Der Jubilar
dem ſchon im des Tages durch Chorgeſänge Anſprachen
und Geſchenke der Lehrerſchaft des Schulvorſtandes und derSduttehen Huldigungen dargebracht worden waren wurde von

einer Abordnung nach dem geſchmückten Feſtſaale geleitet n
erſten Theile der Veranſtaltung der Feier des Lehrervereins hielt
der Vorſitzende des letztern Hr Meuſelbach die Feſtrede ein
Männerchor ſang Gott mit dir auf allen Wegen Der eigent
liche Kommers eingeleitet durch den von Hrn Sup Bethge
ausgebrachten Trinkſpruch auf den Kaiſer brachte n je ein
87 auf den Jubilar dag Familie die Schule die Gäſteorträge gewählter Muſik tücke ſowie Geſang wechſelten mit den
Anſprachen

Jn der vergangenen Woche ſtarben hier 28 Perſonen
inſchl 1 in einem hieſigen Krankenhauſe verſtorbenen Orts

fremden und zwar an Entkräftung 1 Altersſchwäche 2 Lebensſchwäche 1 Lungentuberkuloſe 2 Deafehler 2 Urämie 1 Herz

lähmung 1 Leberkrebs 1 Verſtopfung 1 Atrophie 2 Krämpfen 2
Gehirnblutung 1 Gehirntuberkuloſe 1 Darmtuberkuloſe 2 Magen
und Darmkatarrh 1 Kezhblag 1 Gehirnentzündung 1 Selbſt
mord 2 Rückenmarksleiden 1 Brechdurchfall 1 Leberverhärtung 1

Die ken Tochter einer in der Frieſenſtraße
wohnenden Familie Martha war am Sonnabend mit einem

kſt ück zu Einkäufen ausgeſandt worden Unterwegs
ſpielte das Kind mit dem Geldſtück und nahm daſſelbe auch in den
Mund Hierbei verſchluckte das Kind das Geldſtück Bis

tzt haben ſich nachtheilige Folgen für das Kind nicht gezeigt
s Geldſtück hat es noch nicht wieder von ſich gegeben

Jn vergangener Nacht zwiſchen 12 und 1 Uhr machte auf
hieſigem Bahnhofe ein junges Mädchen von auswärts
einen Selbſtmord verſuch Jn einem der vom Bahnhofs
flur nach den Bahnſteigen führenden Seitengänge fiel das
Mädchen infolge von Krämpfen zu Boden Die Lebensmüde gab
an Wilhelmine J zu heißen und die Wohnung ihrer Eltern in
Deſſau zu denen ſie aus einem Dienſtverhältniß in Nauendorf
bei Köthen zurückgekehrt ſei verlaſſen zu haben Aus Furcht vor

Strafe habe fie Köpfchen von Phosphorhölzern abgekocht und hier
von aus einem Fläſchchen auf dem Bahnhofe getrunken Sie wurde
u nach der Klinik gebracht weitere Gefahr ſcheint nicht vor

anden zu ſein Die Eltern des Mädchens ſcheinen die Abſicht
deſſelben geahnt zu haben ſobald ſie die Entfernung wahrnahmen

Ein gefährlicher Heirathsſchwindler wurde dieſer Tage
in der Perſon eines ſtellenloſen VerſicherungsJnſpektors von der
hieſigen Kriminalpolizei feſtgenommen Derſelbe hat bereits ſeit
Jahr und Tag aus Mitteln die er verſchiedenen Mädchen mit
denen er ſich verlobte in Summen bis zu 3900 M abzuſchwindeln
wußte ein flottes Leben geführt Der Betrüger wußte ſeine
Opfer mit der Vorſpiegelung zu täuſchen er bedürfe einer größern
Summe zur Stellung einer Kaution behufs Erlangung
einer Generalagentenſtelle die die Grundlage für den künftigen
r Haushalt bilden ſollte Ferner wurde ein hieſiger

rbeiter feſtgenommen der ſich auf das Betteln legte und ſeine
Bettelſtreifzüge zu Diebereien benutzte wo ſich nur
eine Gelegenheit dazu bot Jener Bauernfänger der wie die
SaaleZtg berichtete in einer Gaſtwirthſchaft in der Garten

gaſſe einem fremden Handwerksgeſellen einen Geldbetrag im
Kümmelblättchenſpiel abnahm wurde von der Kriminalpolizei

mit Hilfe des Verbrecher Albums in einer hieſigen Herberge er
mittelt Der Ganner ſetzte ſeiner Feſtnahme heftigen Widerſtandentgegen wurde aber ſchließlich in das Gefängniß abgeführt

Weiter wurde ein anderer Bauernfänger der gleichfalls einen
u rupfte ebenfalls mit Hilfe des Verbrecher Albums
ermittelt

StadtTheater
Donna Diana oder Stolz und Liebe

Luſtſpiel in 5 Aufzügen von Moreto
Deutſch von E A Weſt

Wann Don Auguſtin Moreto y Cavanna das Licht der Welt
erblickte wiſſen wir nicht ganz genau Aber man nimmt das
z 1618 als ſein Geburtsjahr an Seine Wiege ſtand in

adrid aber ſeine Familie ſtammte aus dem ſchönen Lande
Valencia Er z ſein Leben am 28 Oktober 1669 als Rektor
des Hoſpitals del Refugio in Toledo

Das Stück das wir am letzten Sonnabend in unſerem Stadt
Theater unter dem Titel Donna Diana aufführen ſahen gehört
zu dem Beſten von dem was Moreto uns hinterlaſſen hat Man
zählt es zu den vier Stücken des alten ſpaniſchen Theaters die
man als klaſſiſch bezeichnet Aber Donna Diana hatte der
alte Moreto ſein Stück nicht getauft das Original führt vielmehr
den Titel El Desden eon el Desden Bald nach dem Erſcheinen
des ſpaniſchen Schauſpiels be htigte ſich Moliéère deſſelben
und benützte den Stoff zu ſeiner Princesse Elpide aber ſo
flüchtig daß man in dieſer letztern nur noch wenig aus dem
Original wiedererkennt Später nahm ſich Graf Carlo Gozzi
deſſelben an und lieferte unter dem Titel Principessa filo

a o il contraveleno eine treffliche italieniſche Bearbeitung
von Moreto s Bühnendichtung Der deutſchen Bearbeitung
von C A Weſt Schreyvogel die wir vorgeſtern hier auf
eführt ſahen liegt nicht nur das ſpaniſche Originalſern aleihzeitia auch das vorher genannte Stück des Jtalieners

runde wohl zu ihrem Vortheile So hoch nun die Spanierhören Moreto ſtellen ſo kann man denſelben im allgemeinen nicht

von dem Vorwurfe freiſprechen daß er an dem bedauerlichen
Fehler der Spitzfindigkeit leidet eine Schattenſeite die auch um
den nun einmal bei uns ren Titel beizubehalten der

onna Diana anhaftet freilich in geringerem Grade als dies
andern Schöpfungen Moreto s der Fall iſt Auch ein wenig

arm an ſelbſtändiger Erfindung zeigt ſich der Spanier Aber auf
der andern Seite gebietet er über dramatiſche Wirkſamkeit und klip
komiſche Kraft und vor allem über eine treffliche und ſcharfe
Charagkteriſtik ſeiner Bühnenfiguren Alle dieſe bei Moreto a
gemeinen Züge kommen in Donna Diana zum Ausdrucke die guten
mehr als die fehlerhaften und eben darum zählt ja dieſes Stück
zu den beſten Stücken altſpaniſcher Theaterdichtung

Soll uns Doung Diana heute gefallen ſo ehören dazu vorallem be c ſreſfliche Darſteller der Zitelo e und der Rolle
des pei Leiſten die Arafer dieſer beiden Rollen nicht
Außergewöhnliches in Lebhaftigkeit und Mannigfaltigkeit der Dar

ellungsweiſe ſo verfällt Donng Diana wohl leicht dem im
heater faſt ſchlimmſten aller Geſchicke dem Fluche der Langweile

Denn en Akte hindurch bald ſüßem bald drolligem Liebes
etändel nur ab und zu durchwoben von kleinen Kammerdiener

kuiſfen anwohnen zu müſſen entſpricht wenig mehr unſerem Ge
macke und darum iſt eine Aufführung der Donng Diana

mmerhin ein gewiſſes Wagniß für eine Theaterleitung Den Gradvon Bellegthett und Berühmtheit zu dem das Stück von Moreto
GozziWeſt bei uns in Deutſchland emporgeſtiegen iſt verdankt es
dementſprechend mehr als ſeinem Jnhalte einigen beſonders hervor
ragend begabten Darſtellerinnen der Titelrolle

Iſt dieſes Wagniß der Leitung unſeres StadtTheaters ge
lückt So gut es eben möglich war ja und mehr zu ver
angen wäre nicht nur unbillig es wäre unmöglich Die Frage

iſt nur ob gerade dieſer Griff nach Donna Diana ein ganz
lücklicher war und dieſe Frage zu bejahen ſind wir zu unſerem
edauern nicht in der Lage Gleichwohl erkennen wir gern das

lobenswerthe Beſtreben an geſchmackvolle Abwechſelung im
Repertoire walten zu laſſen und von dieſem Standpunkte aus
können wir getroſt auch onna Diana als erfreuliches Theater
ereigniß W aß das Ereigniß öfter ſich wiederholen
ſollte bezweifeln wir wiewohl ja die reichhaltig a glen Ge
legenheit Entfaltung bübſcher Garderoben von einem großen
Theile unſerer Damenwelt mit Befriedigung zur Kenntniß ge
nommen ſein dürfte

Die Titelrolle lag bei Frau Adele Rinald Pauli und
das Urtheil über die Durchführung derſelben wenn ein ſolches
in allen Fällen für jede Einzelleiſtung von der Kritik geheiſcht
wird wolle ſich der geneigte Leſer aus dem Obigen ſelbſt kon
truiren Denn es widerſtrebt uns zu tadeln wo wir ernſtes

treben ſehen und es iſt uns unmöglich durchaus zu loben wo
ein Lob nicht aus unſerer Ueberzeugung quillt Dieſelbe An
ſchauung möge man als die unſerige auch von dem Perin des
Hrn K Friedau gelten laſſen ſo fleißig ſtudirt dieſe Rolle
war ſo vermißten wir auch bei ihrer e z lung die nie aus
ſetzende fortwährend wechſelnde Beweglichkeit die Beweglich
keit der Eidechſe die hier nöthig iſt zum vollendeten Gelingen

Don Ceſar hatte in Hrn F Rinald einen trefflichen Ver
treter anwwehis flatterte Frl F König als Florette aus den
Kuliſſen auf die S
nicht minder lieblich geſtalteten ſich die Rollen der beiden Nichten
Donna Laura und Donna Feniſa durch die Darſtelluugsweiſe
der Damen Greve und Schneider und da von niemand
ſonſt etwas verdorben wurde geſtaltete ſich der Abend zu einem
erfolgreichen für unſere Bühnenkünſtler

Die Ausſtattung war wie ja faſt immer ſehr anſprechend und
ſchön und auf dem Schlachtfelde der Garderobe wurde mit Ruhm
geſtritten

Tannhäuſer
und der Sängerkrieg auf der Wartburg

Handlung in 3 Aufzügen von R Wagner
Durch die drei erſten echten muſikaliſchen Dramen Richard

Wagner s Holländer Tannhäuſer Lohengrin geht ein Zug
wahrhafter ungeheuchelter Frömmigkeit der ſich im Holländer
und Lohengrin mehr im allgemeinen geltend macht dein Tann
häuſer dagegen einen ſpeziſiſch chriſtlichen Charakter verleiht
So ſehr nun dieſer Zug in Wagner s Weſen begründet lag ſo
wenig konnte ſich der Dichter Komponiſt mit einer ver
himmelnden Tendenz der Auffaſſung jener Werke vertraut
machen und im beſondern eifert er gegen die welche den Tann
häuſer ſchlechthin zu einer Erlöſungstragödie machen wollten
Aufführungen welche den friſchen ſinnlichen Zug des Werkes
neben jenem religiöſen zur Geltung bringen waren viel mehr
nach dem Sinne des Meiſters als ſolche welche den letztern zum
beherrſchenden Prinzip der Auffaſſung machen und zweifellos
hätte er ſich niemals damit einverſtanden erklärt daß Bayreuth
den Tannhäuſer einfach zum Bühnenweihfeſtſpiel macht und
den Parſifalton in das Werk hineinſchmuggelt Bei allen
großartigen Wirkungen welche man in Bayreuth mit dem Werke
erzielte darf man nicht leichthin über das Bedenken hinweggehen
und noch Par darf man gegen Bühnen eifern welche den
urſprünglichen Charakter des Werkes zu wahren beſtrebt ſind
und es auffaſſen als die letzte Blüthe der Oper welche die Zu
kunft des muſikaliſchen Dramas erſt ſchüchtern andeutet

Unſere Bühne iſt dem alten Tannhäuſer treu geblieben ſie iſt
auch eines der wenigen KunſtJnſtitute welche das Werk in der
alten Faſſung geben und die ſogenannte Pariſer Bearbeitung
verſchmähen Wer wollte daraus für unſere Theaterleitung
einen Vorwurf herleiten wer könnte t S 7 Gründe dafür
geltend machen daß von dieſer wohlbegründeten Anſchauung
abgewichen werden müßte Nur ſollten für die Aufführung
Wagner s ſpezielle Anleitungen ſtrenger befolgt werden Nicht
daß ſceniſch und darſtelleriſch die ſklaviſche Nachahmung ein
eführt würde aber Freiheiten wie ſie ſich der geſtrige Dar
teller des Tannhäuſer geſtattete können nicht gutgeheißen werden
weil ſie direkt gegen den Stil des Werkes verſtoßen Da Herr
Caliga einen ſpeziellen Wunſch des Dichterkomponiſten zur
Geltung bringt und den Tannhäuſer in den erſten beiden Akten
als bartloſen Jüngling darſtellt ſind ſeine Abweichungen kaum
zu erklären Es iſt nicht gleichgiltig ob ein Darſteller ſich
über das bis zur Erſtarrung ſich ſteigernde Entzücken bei der
Erlöſung aus den Feſſeln der Sünde einfach wegſetzt und
mit heftigen Bewegungen die wunderbare Weihe des Augen
blickes nach der Verwandlung ſtört Es iſt nicht gleichgiltig daß
Tannhäuſer an der unrechten Stelle zuſammenbricht und bei den
Worten Allmächtiger Dir ſei Preis ſtolz wie ein Sieger im
Vordergrunde der Bühne ſtehen bleibt während er doch demüthig
an dem Marienbilde zuſammenſinken ſoll Es iſt nicht gleich
giltig daß der Tannhäuſer im Sängerkrieg ſich gar nicht darum
zu kümmern ſcheint was Wolfram was Walther ſingen und
ebenſo wenig iſt es bedeutungslos wenn der Tannhäuſer im letzten
Akte auf der verkehrten Seite erſcheint dicht neben Wolfram der ihn
d könnte und deſſen Worte Wer biſt du Pilger dem abgehenden
anſtatt dem ankommenden Tannhäuſer zugerufen werden Es
iſt nach der prächtig ſtilvollen Auffaſſung des Siegfried kaum zu
aſſen wie wenig ſich Hr Caliga um die ſceniſchen Vor
chriften kümmerte und um ſo bedauerlicher iſt dieſer Mangel

weil der Künſtler einer der begabteſten Sänger iſt den unſere
Bühne je beſeſſen und der vollſtändig das Zeug zu einem aus
gezeichneten Tannhäuſer hat Geſungen hat Hr Caliga ganz
trefflich an vielen Stellen mit Schwung und Begeiſterung dabei
immer rein und mit korrekter Deklamation ein Vorzug den man
unter den heutigen TannhäuſerDarſtellern nur ſelten findet

rl Neumann s Begabung hat mit der Ausführung der
liſabethportie freundliche Erfolge errungen Sie betonte mit

Glück den kindlichnaiven Zug in Eliſabeth s Charakter und machte
den theilweiſe gelungenen Verſuch die unendlich ſchwierige Scene
des Sängerkrieges ſchauſpieleriſch erſchöpfend zu behandeln Die
Jntonation mußte reiner der Anſatz der wiederum nicht frei
vom Tremolo war ſicherer ſein dann wäre dieſer Eliſabeth
kaum etwas in Erinnerung zu bringen Jn der Venuspartie be
wies Frl Breuer ein Vortheile ihrer ſimmlichen Be
gabung Das Organ zeigte ſich der anſpruchsvollen Aufgabe ge
wachſen mit außergewöhnlicher Kraft
leidenſchaftlichen Stellen ohne beim Ausdrücke der Bitte die
nöthige Zartheit vermiſſen zu laſſen Daß man von einer
Anfängerin nicht eine erſchöpfende ſchauſpieleriſche Behandlung der

penreichen Partie verlangen kann iſt ſelbſtberſtändlich aber
man darf bei der Strebſamkeit der Sängerin viel von der Zu
kunft erwarten Hr Bachmann hatte als Wolfram die a r
W örende Steifheit abgelegt und machte eine ſympathiſche Figür

r Geſang war hin und wieder zu weich und würde dürch

ſang Frl Breüer die

einen energiſchen Accent erheblich gewinnen Namentlich im

e Bühne und von der Bühne hinter die Kuliſſen D

daß
eine ſtarke männliche Auffaſſung der Scene zum Vortheil ge
reichen würde

Hr Keller repräſentirte den Landgrafen würdig gab aber
ſeiner Deklamakion durch zu ſchwere BVetonung der Endſilben
einen zu ſchwerfälligen Charakter zu dem ohnehin die ſehr dunkle

Sängerkriege wird Wolfram s Geſang ſo bedeukungsvoll

Vokalifation hinführte Hr Armb recht ſang die Waltherparlie
mit weniger Nachdruck als man von ſeinem feurigen Nakurell erwarten durfte es iſt ein Streitgeſang den Waltder ertönen
läßt Hr Kaula charakteriſirte mit Glück die biedere Art des
etwas ſchwerfälligen Biterolf Ganz wunderhübſch ſinnig und
herzig erklang die Stimme des Fräulein Bendl in der Partie
des Hirtenknaben

Die ſceniſche Einrichtung war wundervoll Jch halle neben
mir einen Freund aus dem durch Pollini ſehr verwöhnten Ham
burg und dieſer feine Kunſtkenner ſprach ſeine uneingeſchränkte
Bewunderung über die köſtlichen ſceniſchen Bilder aus Das
Orcheſter erreicht bei weitem nicht die Wirkungen des Vorjahres
die Ouverture wurde mgſchinenmäßig abgeſpielt und auch ſonſt
entbehrte der Dirigentenſtab der nöthigen Schmiegſamkeit wenn
von Seiten der Sänger eine freiere Auffaſſung Anſpruch auf
Geltung erhob Wir werden noch lange warten müſſen ehe eine
völlige Uebereinſtimmung der ausführenden Fakktoren erzielt
werden wird

Das Publikum war in hellen Schaaren herbeigeſtrömt und
nahm die Aufführung ſehr freundlich auf Die Waguerverehrer
wehrten den unzeitigen die muſikaliſchen Nachſpiele ſtörenden
Beifallsäußerungen mit großem Nachdrucke

M Krauſe
e m

Univerſitäts und Hochſchulunchrichten

Berlin 16 Okt Aus dem beim geſtrigen Rektorats
wechſel vom bisherigen Rektor mitgetheilten Berichte über das
abgelaufene Univerſitätsjahr erwähnen wir noch folgende Per
ſonal Veränderungen im Lehrkörper der Univerſität Aus dem
Lehrkörper ſchieden durch Tod die ordentlichen Profeſſoren
Kronecker Roth und von Hofmaun der außerordent
liche ter Liman und die Privatdozenten Ryck und
Löwenfeld durch Berufung nach auswärts die Privat
dozenten von Esmarch Rodenberg und Schick durch
Verzicht der Lehrer der Zahnheilkunde Prof Pätſch Nein
eingetreten ſind in die mediziniſche Fakultät Generalſtabsarzt

r von Coler als ordentlicher Honorarprofeſſor und in die
philoſophiſche Fakultät die Ordinarien Schwarz Frobe
nius und Fiſcher durch Habilitation der Theologe Lic
Voigt die Juriſten Vertmann und Weber die Mediziner
Kaspar und W u und die Philoſophen CloettaWarburg Blaſius Thierfelder Deſſoir Wien
Rathgen Rubens Köpp Fleiſcher Breyſig und
Futterer zefördert wurden die Mediziner Moeli und
Siemerling zu außerordentlichen Profeſſoren die außer
ordentlichen Profeſſoren der philoſophiſchen Fakultat Brückner
Ermun und Planck zu ordentlichen Profeſſoren der außer
ordentliche Profeſſor Michelet zum ordentlichen Honorar
profeſſor und die Privatdozenten Grube Henſel Will
und Schie mann zu außerordentlichen Profeſſoren

Freiburg 16 Okt Die Profeſſur der neuern Geſchichte an
hieſiger Univerſität die durch die Berufung des Profeſſors
v Holſt nach Chicago erledigt iſt bleibt für dieſes Semeſter
noch unbeſetzt Vorläufig hat aber der Privatdozent Dr Michael
den Auftrag erhalten im kommenden Halbjahr Vorleſungen über
neuere Geſchichte und neugeſchichtliche Uebungen im hiſtoriſchen
Seminar zu halten
L e t c

Gerichtsverhandlungen
Halle 17 Okt Orig Ber Jn heutiger Schwurgericht 3
ſitzung wurden zwei Sachen Sittlichkeitsverbrechen betreffend
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit verhandelt Die erſte Sache
endigte mit Verurtheilung des 31ljährigen Arbeiters Johann
Karl Peter aus Helfta vorbeſtraft wegen Diebſtahls und Sitt
lichkeitsverbrechens u a mit 1 Jahre 7 Monaten Zuchthaus
wegen gewaltſamer Vornahme unzüchtiger Handlungen an
einer Frauensperſon zu 2 Jahren Gefängniß wovon ihm
6 Monate als durch die Unterſuchungshaft verbüßt erklärt
wurden Das Verbrechen iſt gegen eine polniſche Ar
beiterfrau aus Unterrißdorf verübt worden Dieſelbe Sache
hat bereits am 21 Juni das hieſige Schwurgericht
beſchäftigt mit dem Ergebniß daß der Angeklagte zu 2 Jahren
und 2 Monaten Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt ver
urtheilt worden war unter Abrechnung von 2 Monaten Unter
ſuchungshaft Jetzt hatten ihm die Geſchworenen mildernde
Umſtände i en wonach er mit Gefängnißſtrafe wegkam
die aber mit Rückſicht auf des Angeklagten wegen Siltlichkeits
verbrechens erlittene Vorſtrafe nicht gering bemeſſen worden
Die Strafe des Verluſtes der bürgerlichen Ehrenrechte wurde
auf 3 Jahre feſtgeſetzt Von ſeiner Frau iſt der Angeklagte ge
ſchieden Die zweite Sache war bei Schluß der Redaktion
noch nicht zu Ende

Erfurt 16 Okt OrigBer Eine rohe That die der16 jährige Bäckerlehrling Wilhelm Schmidt aus Neuſtadt am
Rennſteige im Auguſt auf einer dortigen Wieſe ausgeführt hatte
fand geſtern vor hieſiger Strafkammer ihre Sühne Der
Burſche hatte auf der Wieſe ein 22 jähriges Mädchen getroffen
deſſen Vater ſich kurz vorher erhängt hatte Warte mal rief
der rohe Menſch dem Kinde zu Du ſollſt auch mal ſpüren wie
das Erhängen däucht Dabei legte er dem Kinde ſeinen Leib
riemen um den Hals und zog es dreimal etwa bis zur Höhe von
1 m an einem Baume empor Als das Kind blitzblau geworden
war und die Zunge herausſteckte ſtieß es Schmidt gegen den
Baum bis es wieder zu ſich kam Die That war geſehen worden

Trotz der Jugend des Angeklagten erkannte der Gerichtshof
in Anbetracht der bethätigten Rohheit der Geſinnung auf fünf
Monate Gefängniß

Probvinzigl Nachrichten
S 16 Okt Orig Mitth Nach dem jetzt veröffentlichten Bericht des Magiſtrats über die Verwaltung der Ge

meinde Angelegenheiten ſind 1891 hier 17,351 Staatsſteuern gezahlt
worden Der Erkrag der Gemeindeſteuerzuſchläge mit 160 Proz
und der Gewerbeſteuer mit 80 Proz ſtellte ſich auf 28,203 M
Bei einer Bevölkerungszahl von 3256 Seelen kommen demnach
auf den Kopf 13,98 M Steuern 22 Steuerzahler ſind mit Ein
kommen von 3001 bis 25,200 M Einkommen veranlagt Die
Weinleſe dürfte mit nächſter Woche beendet ſein Der Centner
weiße Beeren wird mit 15 M und darüber bezahlt Der Moſt
wiegt 80 85

Tangermünde 16 Okt Orig Mitth Unſer geplanter
Schlachthausbau und namentlich der einzuführende Schlacht
Pran begegnen in der Bürgerſchaft vielfacher Gegnerſchaft

ine Anzahl Bürger hatten ſich beſchwerdeführend an den
Regierungspräſidenten gewandt und ſich beſonders gegen die für
unſere jetzigen Verhältniſſe zu großartige Anlage des Baues und

egen den Schlachthauszwang gewandt Die Beſchwerdeführer
nd abſchlägig beſchieden indem der Hr RegierungsPräſident

in ſeiner Antwort ausführt daß von Aufſichtswegen keine Be
denken zu erheben ſeien wenn die ſtädtiſchen Behörden bei Er
bauung eines öffentlichen Schlachthanſes das zukünftige An
wachſen der Bevölkerung dige und die Einführung des
h htzwanges aus ſanitäts polizeilichen Gründen in Ausſicht
nehmen

Aus dem Mansfelder Seekreis 16 Okt
n Dankerode feiern am 21 d die Arbeiterehelente Hankel

die diamantene Hochzeit Der Ehemann iſt trotz ſeiner
84 Jahre noch ziemlich rüſtig was bei der 8ſihrigen Ehefrau
allerdings nicht der Fall iſt

Orig Mitth
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Perſonalien aus der Poſt und Telegraphen
verwaltung Orig Mitth ilbold vom Bezirk Düſſeldorf nach Burg bei agdeburg

ar z von Zwickqu nach Altenburg Bretſchneid er von Alten
burg nach Schmölln Schröter von Halle nach Naumburg
Trautwein von Dortmund nach Gera und Ziegler von
Kalbe nach Magdeburg und der Jgcararbengſf nut Scharff
von Magdeburg nach Kalbe Freiwillig ausgeſchieden der Poſt
agent Pohlitz in Toba Bez Erfurt und die Poſtgehilfen

aecker in Werben Elbe und Platte in Eilsleben An
enommen zu Poſtgehilfen Banke in Großottersleben Bar
el s in Gröningen Bez Magdeburg Eſſchenbach in Alt

densleben Köppe in Güterglück und Teller in e zuoſtagenten EiſenbahnStationsaufſeher Damm in önigsborn
Bez Magdeburg Landwirth Jakob in Toba Bez Erfurt undBauer Zobel in Büden Bez Magdeburg

Erledigtegeiſtliche und Lehrerſtellen Die unter
Privatpatronat ſtehende mit einem Einkommen von 2900 M
J Wohnung verbundene Pfaxrſtelle zu Pötewitz Ephorie
Liſſen 1 Kirche Die mit dem Ephorat der Diözeſe Clötze auch
ferner zu verbindende Pfarrſtelle zu Altmersleben Freie
kirchenregimentliche Beſetzung neben Wohnung Einkommen 4963
M Hierzu treten noch 377 M gus dem Pfarrwitthum 8 Kir

chen gern ſng durch die Kirchenbehörde Die Publikation
betreffend die Erledigung der unter Privatpatronat ſtehenden
Oberpfarrſtelle zu Groß Salze wird dahin modificirt daß
durch das inzwiſchen erfolgte Ableben des bisherigen Stellen
inhabers vor Eintritt in den Ruheſtand die Pfründenabgabe an
den Penſionsfonds in Fatale kommt Die zweite Mädchen
lehrer und Organiſtenſtelle zu Dommitzſch Das mit der
Stelle verbundene Einkommen iſt einſchl einer wechſelnden Roggen
rente von 18 Scheffeln auf 1293 M feſtgeſetzt Bewerbungen
an den Magiſtrat

Perſonal Nach richten Dem Pfarrer Heinrich zu
Groß Garz iſt der Rothe Adlerorden IV Klaſſe mit der Zahl 50
verliehen Die ev Pfarrſtelle zu Calenberge Diözes Cra
cau iſt dem bisherigen Hilfsprediger Hünecke verliehen Zu
der ev Pfarrſtelle zu Jübar Diöces Salzwedel iſt der bis
herige Pfarrer in Bömenzien Dienem ann zu der ev Diaconat
ſtelle an der Stadtkirche St Marien zu Torgau der bis
herige Pfarrer Siebert in Eobbel berufen und beſtätigt

Kaſſel 16 Okt r Heute war ein für das kirch
liche Leben Kaſſels wichtiger Tag Es wurde die nach dem Ent
wurfe des Prof Schneider im Jnnern wie Aeußern ſtilgemäß
ausgebaute St Martinskirche in feierlicher Weiſe neu
geweiht und der Kirchengemeinde wieder 33 Benutzung über
geben Die geladenen Gäſte verſammelten ſich auf dem
St Martinsplatße und betraten in geordnetem Zuge unter dem
Geläute aller Glocken die Kirche Außer dem General
ſuperintendenten dem Konſiſtorialpräſident den Räthen des
Konſiſtoriums c nahmen an der Feier u a der Oberpräſident
Hr Magdeburg Bürgermeiſter Klöffler und die Spitzen
anderer Civilbehörden theil Die Liturgie geſtaltete ſich
durch Mitwirkung des Kirchenchors beſonders eindrucksvoll Hr
Pfarrer Wiſſemann gab feſſelnde Mittheilungen über die
Baugeſchichte der St Martinskirche Bereits unter Landgraf
Heinrich II von Heſſen der Eiſerne gennant wurde der
Kirchenbau begonnen Genau iſt das Jahr nicht bekannt doch
muß es vor 1343 geweſen ſein denn da erließ der Weihbiſchof
Heinrich von Apolda einen Aufruf und verhieß allen denen
Ablaß die am Gottesdienſt der St Martinskirche theilnähmen
Die Kirche wurde neben dem heiligen Martin auch der Mutter
Gottes und der heiligen Eliſabeth geweiht Der Bau ſchritt nur
langſam vorwärts und iſt eigenllich erſt jetzt nach 550 Jahren
ſertig geworden Kriegesnoth Seuchen rc haben ihn fort
während geſtört So kam es daß erſt 1367 die drei Schiffe der
Kirche fertig geſtellt wurden der Kirchthurm aber nur bis zur
Dachhöhe Als Landgraf Ludwig I 1420 von einer Wallfahrt
zum gelobten Lande zurückkehrte brachte er einen Splitter vom
heiligen Kreuze mit der in ſilbernem Schrein zur Ausſtellung
gelangte Unzählige Pilger kamen von nah und fern herbei und
ſpendeten reichlich für den Kirchenbau und ſo konnte weiter ge
baut werden 1440 ereignete ſich ein ſehr ſchwerer Unglücksfall das
ſüdliche Gewölbe ſtürzte während des Gottesdienſtes ein und tödtete
eine große Anzahl Menſchen Es wurden dann Kollekten im
weitern Vaterlande geſammelt und dadurch kam ſoviel Geld ein
daß nicht nur das eingeſtürzte Gewölbe wieder aufgebaut ſondern
auch der Thurm ein Stück weiter geführt werden konnte 1565
wurde die Cyriakuskirche abgebrochen und die große Glocke

Oſannah genannt auf den Thurm der Martinskirche gebracht
Die Bekrönung des Thurmes entſprach nicht dem Stile der Kirche
und ſo erfolgte jetzt endlich der ſtilgemäße Neubau der beiden
Thürme ſowie die ſtilgemäße maleriſche Ausſchmückung der
innern Räume Ausſtattung mit bunten Fenſtern 2c Jn den
letzten 8 Jahren ſind dieſe Arbeiten ausgeführt Nach Choral
geſang und Vorträgen des Kirchenchors ſprachen die Geiſtlichen
Superintendent Kröner und Pfarrer Wolff ſowie General
Superintendent Lohe welch letzterer die eigentliche Feſtpredigt
Lukas 9 Vers 10 hielt

Zerbſt 16 Okt Orig Mitth Die von Prof Dr Gärtner
in Jeng im vorigen Monat ausgeführte zweite chemiſche
Unterſuchung des Waſfers des Verſuchsbrunnens
zu unſerer Waſſerleitung hat ergeben daß das Waſſer
fich im Laufe der letzten Monate kaum verändert hat Die
bakteriologiſche Unterſuchung ergab wiederum Sie Der
einzige Fehler den das Waſſer hat iſt der zu große Eiſengehalt
deſſelben Es ergaben ſich auf 1 1 Waſſer 1,8 mgr Eiſen Da
jedoch durch die heute bekannten jetzt ſchon vielfach bewährten
Enteiſungsverfahren das Uebermaß des Eiſens ohne Schädigung
der Güte des Waſſers entfernt werden kann ſo iſt dieſer Fehler
bei Anlage der Waſſerleitung leicht zu verbeſſern Prof Gärtner
hält das Waſſer hervorragend zur Waſſerverſorgung Kerianet
weil es gegen jede Jufektion ſchützt und weil es ſofern ihm nur
der Ueberſchuß von Eiſen eenommen wird ein ſehr gutes Trink
und Nutzwaſſer von großer chemiſcher Reinheit darſtellt Pro
feſſor Gärtner betont in ſeinem Gutachten ausdrücklich daß er
es z B für vollſtändig überflüſſig halte das Waſſer der
aus dieſem Verſuchsbrunnen entſtehenden Waſſerleitung in
Cholerazeiten abzukochen

Dresden 16 Okt Orig Mitth Für die Mitglieder der
hieſigen ſtädtiſchen Kollegien Rath und Stadtverordnete

d mit königlicher Genehmigung Amtsketten eingeführt A L B
ie Ketten ſind je nach der Würde mit oder ohne Vergoldung

in 8/10 feinhaltigem Silber ausgeführt haben 39 größere und
kleinere Zierglieder und in der Mitte hängt ein ovales reich
ornamentirtes Ehrenſtück mit dem Stadiwappen und der Auf
chrift Salas publica suprema lex Jede der Ketten hat ca
ein halbes Pfund 250 gr Gewicht Dieſer Tage wurde in
einem Wohnhauſe ein lebender Scorpion auf der Haustreppe

funden Es wird vermuthet daß ein in dem Hauſe wohnender
Arbeiter einer Korkfabrik das t mit Korkabfällen heim ge
bracht hat Es kommt ja wie bekannt zuweilen vor daß mit
überſeeiſchen Hölzern Korkplatten c fremdländiſche Jnſekten c

Das Sächſiſche Jr tizminiſterium hat 600 M Beloh nunauf Ermittelung des t rders oder der Mörder J Ofen

Mehrere grosso Posten prima reinwollener

mVermiſchtes
Die deutſche Fahrrad Fabrikation ſagt ſich in den letzten
ahren zu einem ganz bedeutenden r triezweige ausgebildet

Zux Zeit beſtehen in t mindeſtens 50 Fabriken welche
ich mit dem Bau von Velocipeden n Von dieſen
tellt jede jährlich zwiſchen 2000 5000 Fahrräder her von welchen

ein nicht geringer Theil nach Frankreich Holland Dänemark
Oeſterreich Jtalien und Rußland ausgeführt wird Noch vor 8
bis 4 Jahren wurden die engliſchen Fabrikate den deutſchen vor
gezogen heute iſt dieſes nicht mehr der Fall die beſſern deutſchen
Marken ſtehen in Qualität den engliſchen vollkommen ebenbürtig
zur Seite ſo benutzen auch die hervorragendſten Wettfahrer
deutſche Räder Man ſchätzt die jährliche Produktion an Fahr
rädern in Deutſchland auf 30,000 Stück welche Zahl eher zu
niedrig als zu hoch gegriffen ſein dürfte Trotz dieſer ſtattlichen
Zahl iſt die Nachfrage in den letzten 2 Jahren größer als das
Angebot geweſen Bei der ungewöhnlichen Brauchbarkeit des
a i als Verkehrsmittel wird ſeine Verbreitung eine
tetige ſein

Den Werth einer guten Stahlfeder weiß jeder zu ſchätzen
der viel mit Schreiben ſich beſchäftigt Beamte und Kaufleute
Schriftſteller und Journaliſten alle ſind darin einig daß ſie
mit gutem Schreibmaterial und die Schreibfeder ſteht darunter
in erſter Linie mehr und beſſer arbeiten können als mit minder
werthigerem ja daß daſſelbe nicht in letzter Linie auf die Schön

und Weber s Bureaufeder kennen auf die wir hiermit die weitere
Aufmerkſamkeit lenken möchten Dieſelben ſind von Chriſtian
Weber in Firma Gebr Weber in Biebrich a Rh für 2,50 M
per Groß direkt und franko zu beziehen

Eine Probe Die freiwillige Feuerwehr von Köpenick hat
die Anbringung eines Nebelhorns auf dem 40 Meter hohen
Ausſichtsthurm des köpenicker Rathskellers beſchloſſen und den
Apparat bei einem berliner Fabrikanten in Auftrag gegeben
Dieſer Fabrikant hatte nun letzter Tage mit dem Beſitzer des
Rathskellers Herrn wegen Aufſtellung des Nebelhorns
verhandeln und ließ ihn deshalb an das Telephon rufen Plötzlich
wurde das Geſpräch unverſtändlich Herr H hörte nur noch einige
Worte wie Vorſicht und im nächſten Augenblick erdröhnten
entſetzenerregende Töne aus dem Telephon Herrn H entfiel
vor Schreck der Fernhörer und halb betäubt taumelte er in die
Stube Der Fabrikant hatte wie ſich ſpäter herausſtellte das

Nebelhorn zur Probe ertönen laſſen Und dieſe Probe iſt
nach dem Zeugniß des Herrn H überraſchend ausgefallen

Unſchuldig vernrtheilt Die breslauer Strafkammer ver
urtheilte am 3 März 1887 den Schankwirth Franz Hadroſſek
trotz der allerſchwächſten Beweismittel wegen eines angeblich
ſchweren Diebſtahls mittels Einbruchs wegen deſſen ein mit
angeklagter vielfach vorbeſtrafter Hausdiener überführt und
gleichfalls verurtheilt wurde unter Ausſchluß mildernder Um
ſtände ohne Rückſicht auf ſeine bisherige Unbeſcholtenheit und
ſein hartnäckiges Leugnen das vom Gericht für Abgefeimtheit
angeſehen wurde zu einer Zuchthausſtrafe von zwei Jahren Am
6 Mai deſſ Jahres wurde Hadroſſek da die Reviſion keinen
Erfolg hatte zur Verbüßung ſeiner Strafe in das Zuchthaus
nach Striegau übergeführt Die rechtſchaffenen Eltern die an
die Schuld ihres bisher ſtets braven Sohnes nicht glaubten
reichten beim Kaiſer ein Gnadengeſuch ein Der Juſtizminiſter
forderte die Staatsanwaltſchaft zur Berichterſtattung auf und
dieſe erklärte daß nach ihrer feſten Ueberzeugung der Verurtheilte
unſchuldig ſei und der Gerichtshof ſich in einem Rechtsirrthume
befunden habe Jnfolgedeſſen verfügte der Juſtizminiſter am
8 Okt telegraphiſch die Entlaſſung des bereits 5 Monate im
Zuchthaus befindlichen Hadroſſek der bald darauf vom Kaiſer
vollſtändig begnadigt wurde Jetzt verſuchte der Vertheidiger
Rechtsanwalt Dr Berkowitz die Wiederaufnahme des Verfahrens
herbeizuführen um ſeinen Klienten wenigſtens von dem Makel
der Verurtheilung zu einer zweijährigen Zuchthausſtrafe zu be
freien aber vergebens die Strafprozeßordnung verlangt in
dieſem Falle neue Thatſachen und dieſe waren nicht beizubringen
So war denn Hadroſſek in den Augen der Welt der Zucht
häusler der ſehen konnte wie er forkkommt Der Staat leider
noch immer nicht in der Lage unſchuldig Verurtheilte zu ent
ſchädigen konnte auch ihm trotz der Begnadigung des Kaiſers

fünf Jahren um ſich einen ſelbſtändigen Erwerb zu n eum eine Schankkonzeſſion bewarb wurde ihm von deſſen
Zuchthausſtrafe die Polizeiakten Auskunft gaben vom Magiſtrat
und Stadtausſchuß ein ablehnender Beſcheid Nunmehr klagte
Hadroſſek im Verwaltungs Streitverfahren Sein Mandatar der
oben genannte Anwalt legte die hier erzählte Geſchichte der Vor
ſtrafe ausführlich dar wobei er betonte daß das Mindeſte was
ein unſchuldig Verurtheilter als Entſchädigung verlangen könne
ſei daß ihm bei der Wahl einer neuen Lebensſtellung aus der
mit Unrecht über ihn verbängten Strafe kein Hinderniß erwachſe
daß ihm vielmehr trotz der Strafe ſeitens der Behörde ſein Fort
kommen erleichtert werde Der Stadtausſchuß forderte hierauf
die Gerichtsakten ein überzeugte ſich von dem Sachverhalt und

wurde Jn der Begründung des Erkenntniſſes bemerkte der
Vorſitzende Stadtrath Jänicke Auch der Stadtausſchuß habe die
Ueberzeugung gewonnen daß Hadroſſek unſchuldig ſei

Carnot s böſer Blick Ein Pröbchen des pariſer Jour
nalismus liefert der Jntranſigeant indem er Carnot anklagt
den böſen Blick zu haben Nicht genug daß der Präſident der
Republik überall wo er hinkommt Regen bringe nicht genug
auch daß er ſeinem Adjutanten General Brugdre eine Ladung
Schrot in das Mittelſtück der Kehrſeite viſirt habe ſei er auch
ſchuld am Tode eines Tapezierers in Lille Bei den Feſtlich
keiten in dieſer Stadt habe Carnot zu einem Balkon hinauf
eſchaut auf welchem ein Arbeiter einen zur Jllumination benen Rahmen anbrachte ſofort löſte ſich der Rahmen und
türzte mit dem unglücktichen Tapezierer zu Boden wo das
Opfer des Carnot ſchen mal occhio zu Füßen des Präſidenten
ſein Leben aushauchte

Einen Feuertempel gedenkt in Lahore der reiche Parſe
A L B Cooper ein Name der eher auf einen engliſchen
Urſprung als auf das Reich der Achämeniden und Saſſaniden
hindeutet zu Ehren ſeiner verſtorbenen Gattin zu errichtenDie in Lahore anſäſſigen Parſi ſind darüber hocherfreut Das

Merkwürdigſte an dieſem Unternehmen wird die Beſchaffung des
heiligen Feuers ſein Es wird den religiöſen Vorſchriften der

eueranbeter entſprechend

Monate in Anſpruch nehmen wird

Handels und Verkehrs Nachrichten

Aktien Gesellschaft zu Halle
Geschäftsjahr wird wie wir hören 5 bis 5/ Proz betragen

ſetzers Weber aus Frankenderg ausgeſetzt der am 24 Aug
Verſetzt Die Poſtaſſiſtenten nachm im Zeiſigwalde getödtet worden iſt

keine materielle Entſchädigung gewähren Als ſich Hadroſſek nach Tangerhütte

das Ergebniß war daß die nachgeſuchte Konzeſſion ertheilt

von dem in Bombay befindlichenempel eninommen und den ganzen Weg von dort nach Lahore
von Prieſtern zu Fuß getragen werden was ungefähr zwei

Feldscohlösschen Brauerei vormals G H Sohulze
Die Dividende für das verflossene

Schiftsnachrichten
Bremen 16 Okt Bewegungen der Pamplter e

deutschen bie d Weser ist am 13 d von aha na
Europa in See gegangen Frankfurt nach dem La Plata ve
stimmt hat am 15 d St Catherines Point passirt Kronprin
Friedrich Wilbelm ist am 15 d von Wilhelmshaven nach
Afrika abgegangen der Reichspostdampfer Karlesrube nachAustralien bestimmt ist am 15 d in Port a ta angekommen der
Reiehspostdampfer Danzig ist am 15 d mit der australischen
Post vom e Braunsehweig und der ostasiatischen Post vom Reiehbspostäampfer Bayern von Port Sai d
in Brindisi angekommen

Dampfer der Hamb Am P A Gesellsechakt
Bavaria von New PTork am 16 d Li zard passirt
Auguste Victoria am 15 d in New Vork eingetroffen

Froduktenbörse zu New TorxkK
am 15 Okt Telegr

Rother Winterweizen loco 79 Rother Weizen pr Okt
78 pr Nov 795, pr Dez 81 pr Mai 87 Kaffee Rio Nr
7 161 low ord per Noy 15,20 per Jan 14,95 Zucker Fair refining Muscovados 3 Mais New pr Nov 50, pr Dez 51 pr
Jan 61 Mehl Spring celears 3,10 GetreidefrachtSehm als loco 8,75 do Rohe Brothere 85 Ratt Petro
Ie um Standard white in New Vork 6, 00 do Standard white in Phila
delphia 95 Gd Rohes Petroleum in New Vork 45 do Pipe
line Certificates pr Nov Stetig Baum wolle in New Vork S8
do in New Orleans 79 Kupfer 11,75Weizen anfangs etwas niedriger plieb den ganzen Tag rubig Schluss

kaum behauptetMais angs niedriger dann Reaktion auf Deckungenaehfrage
Schluss stetigNew r 15 Okt Der Werth der in der vergangenen Woche

heit der Schrift und die Eleganz des Stils von Einfluß iſt Als eingeführten Waaren betrug 18,362,308 Dollars gegen 13,970,537
eine ſehr gut brauchbare und darum auch weiter zu empfehlende Dollärs in der Vorwoche davon für Stoffe 1,338,570
Feder lernten wir jüngſt Weber s doppelt e Stahlfeder 8,156 019 Dollars in der Vorwoehe

erm

IIärs gegen

àÖ pw

Standesamtliche Meldungen
Standesamt Halle 15 Okt

Aufgeboten Der nei Wladislaus Czarneckt undAuguſte Steinbrück Frieſenſtr 16 und Schillerſtr 16 Der
Kaufm Friedrich Prahmer und Eliſabeth Eigendorf Hedwig
traße 4 und Magdeburgerſtr 11 Der Gaſtwirth Richard Beru
ardt und Emma Domine Sophienſtr 34 und Hedersleben
Ehe eerrsrw Der Schmied Franz Koch uud Marie Nie

mann Meckelſtr 12 und Merſeburg Der Poſtſekretär Alfred
Zeiſe und Margarethe Prüß Berlin und Halberſtädterſtr 44

er gepr Lokomotivheizer Ernſt Mehls und Martha Kluck
Sangerhauſen und Mansfelderſtr Der Kaufm Max Henze

u Marie Dettenborn W und Steinweg Der Uhrmacher Karl
Schramm und Hulda Hartmann Friedrichſtr 22b und Alter
Markt 20 Der Schloſſer Ludwig Glapa und Anna Müller
Schlamm 4 und Feldſtr Der Maurer Auguſt Elter und

Klara Hilperi Lettin und Harz 29 Der Handarb Johannes
Rauchhaus und Mathilde Bülow Breiteſtr 12 und Giebichenſtein

Geboren Dem Nudelmſtr Emil Bormann Zwill Henriette
und Antonie Entbindungs Jnſtitut Dem Kaufm Max Cerf
ein Werner Dorotheenſtr Dem Schriftſetzer Hermann
Mörtzſchke ein Wilhelm Hermann Otto Parkſtr Dem
Rentner Friedrich Korte eine Jrma Johanna Gertrud
Blücherſtr 11 Dem Tiſchler Hermann Renſch ein Wilhelm

Otto Liebenauerſtr 21 Dem Eiſendreher Theodor Flöthe
Zwill Alma und Ella Merſeburgerſtr 26 Dem DachdeckerAlbert Rocker ein Karl Auguſt Paul Wörmlitzerſtr 35
Dem Tiſchler Max Knöchel ein er Saalberg 12
Dem Hilfsbremſer Theodor Marré eines Bertha Eliſe Mar
garethe Liebenauerſtr 23 Dem Handarb Paul Chriſtian eine

Elſa Henriette Bertha Schützengaſſe 18 Zwei unehel T
Geſtorben Der penſionirte Oberkaſtellan Eduard Götze 57 J

Wuchererſtr 12 Des Gaſtwirth Karl Müller T Margarethe
2 M Böllbergerweg 27 Die Wittwe Karoline Jankowska
verw gew Klauß geb Walther 75 J ſtädt SiechenAnſtalt
g Wittwe Chriſtiane Kalze geb Mettlau 72 J Taubeu

aße 9/10
c

Kirchliche Auzeigen
St Moritz Mittwoch den 19 Okt vorm 10 Uhr Beichte

und Abendmahl Oberpred Saran

Fremdenliſte
Angekonmene Fremde vom 15 bis 17 Okt

Stadt Hamdurg aih Kletnſchmidt u Frau iheſ d Arnim gFadritdeſ Se m Fam a Weltershtuſſen Verlgenhholt
mer u Opernſängerin Frl Hedinger a Sein Werligäbutiiihtr Müller g
zig stud v Stryuk a Don de Wury m Gem RaſſelSuperint ris a Reidehnrn Bufwren Simon m Gem n eng

Strittke a Worbis Frl rin Felllnf a Vangenberg Landwirthe Kinder
a Mochau Boether a Sthiaferh D Hukert Wiürzhurg Wrakt Aerzte
Dr Thiele a Elelehen Du Fwrirhrith a urg Dr Hübrer a rig
Lieut d R Krid g Brunibn Du will Müller g 7 Perhtsanwalt
Schoetz a Weiherjer Frl Princat Blancke a Altpng itmann Rackwitz a
Queis Beim Kanwpr a Kleinmlihkingen Epmnaſiallehrer Apel a Jeitz
Kaufleute Senthner u Dypenheimer g Frarkfart a W Simshäuſer a Worms
Uhlfelder a Krieg Kiemanm a Zerdſt Schmelzer a Braunſchweig Kleim
a Haman a CTohn a Seipzig Schulze a Bremen

Goldene Kuge l Keg Rath Hamann a FPuri vt Poſtſekretär Meiſter
Jonrnaliſt Borte Mendershauſen u Dr Körner a Verlin Pfuhler a Nürn
derg v Münchhauſen a Leitzkan Lieut Rüll a Annaburg Fabrikanten
Mader a Roſenhain ldt a Dresden Hornung a Langerbeck Apoth ker
Wendland m Gem a Frankfurt a M Frau Gutsbeſ Michaelis a Seeßenſen
Frau Dr Prollius a Parchim Jnſpekloren Bode m Gem a Hannover
Thran a Leipzig Sachor a Wien Herrmann m Gem a Mittweida Frl
Merkel a Sprottau Frl Vogel a Guben Frl Speier a Nürnberg Frau
Geh Reg Rath Rauch a Liegritz Grubenbeſ Schwarzer a Zilmsdorf Land
wirth Lapunum a Pommern Kaufleute Kilinski u Wagner a Berlin
Normeß a Hemmentz Speier a Nürnberg Trummel a CElberfeld Schippu
S SeIbronn Nohwerder a Salzwedel Loebenſtein a Mühlhauſen Diener a

ürzburg
Continental Hotel Leiſtner Major Roth m Gem a Breslau

Däumich m Gem a Kiel Bankdir Böttcher a Dresden Fabr
Schroers m Gem a Mühlhauſen i Th Rentuer Vrentzen a Köln Rechts
anwalt Quaßnigk a Senftenderg Architekt Thölken a Bremen SchriſtſiellerCaro a Graz Jngenienr Saent a Annahütte Fabrikdirektor Jäniſch a
Einbeck Kaufleute Jäckel m Gem a Buttſtädt a Neuß d Kee

r r e n Se K Nürnberg ier areslau Marwig a Dresden S a Frankfurt a M Meyer Cche
Kleppmann a Gladbach g s a er

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Mitgetheilt von der Thealterleitung

Montag 17 Okt Sia und Zimmermann
Dienſtag 18 Okt Die Journaliſten
Mittwoch 19 Okt Die Zauberflöte
Donnerstag 20 Okt Des Meeres u d Liebe Wellen
reitag 21 Okt Siegfried
onnabend 22 Okt Feſtvorſtellung Prolog zum 1 male

Gringovire Eſther Caval
leriag Ruſticana

Sonntag 23 Okt Undine
Auswüärtige Theater

Dienstag den 18 Oktober
Leipzig Neues Theater Euryanthez Kee Theater r etkann

Gelegenheitskauf
derstoſſeletzte Neuheiten

Mangeants original engl Diagonals Velours russes habe ich sehr preiswerth erworben und sind weit n ter Preis An Verkauf gestellt

J lewin
Ualle Sanle
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I 100 Dtzd englische Battist Damen Taschentücher mit bunter Kante

S Ein compl Vett Anterbett Deckbett u 2 Killen von rothem Atlas Cöper

Winkler
für Damen wer Hrn

empfehlen in grösster Auswanl zu sehr billigen festen Preisen

iike P lieben 0
er e 103

Prachwele Renheiten in

Ideen und Kann ad ewpfehlen
Kostor wr v Kleider r Sol Sohwarze Sohürzenrester

Idoff ter nie d m lalbaß

goeeeoeeoeooeoses es Gr Ulrichſtraße Z ger ä
z Gr Stein 60

2 I Etage i per n 8 I Etage 8Kein Laden 3 Kein Laden 8wegen h
Peſanders günſtige Offerte für Ausſtattungen

und Weihnachtsgeſchenke
en

ine i e I Nominal 10,000000 Mk

Sehulze Petermann
Halle a Oleariusſtraſte 1 1 TreppeEckhaus unlerhalb des ſtädt Leihhanſfes

x 49Pfandbriefe der Preußiſchen CentralAnderen
vom Jahre 1890

Auslooſung und Kündigung bis 1900 anusgeſchloſſen

Swhbscripti on

zum Conrſe von 102 0
J am Mittwoch den 19 und Donnerstag den 20 Acober 1892

Aufgabe des Geſchäfts Die unterzeichneten Bankfirmen ſind bereit rechtzeitige Anmeldungen
tgegen zu nehmen und koftenfrei zu vermitteln

Halle Saale den 15 October 1892
Hermann Arnhold Co II P Lehmann

Bank Commandit Ges Reinhold Steckner

Nom, M 19,000,000
Hnusmacher Leinen 75 em breit Berl Elle 30 D ia Preuss Central Boden Credit Plandbriefetet 13 704 Anslooſung und Kündigung bis 1900 ansgeſchloſſen

Oel e Zeichnungen zu der amBoettzeug in nur ächten Farben II S e Bert Eue 23 Mittwoch den 19 er und Donnerstag den 20 er
Bettreug 4 e e 35 9 zum Courſe von 102 e ſtattfindenden Subſcription auf obige PfandbriefeBettizeug Rein Leinen nehmen koſtenfrei entgegenIa ehe eDamast Handtücher 2 Berl Ellen lang 12 Dutzend 450

e S 29 Die Preußiſche Central BodeurreditKüchen Handtücher Reſt von 6 Meter 1,50 A rtiengeſſ ellſ chaftiel ist e legt am 19 und 20 d Mts

Stück 19 29 25 100000009 k rer 459Central Pfandbriefe
2 zum Courſe von 102 h zur Zeichnunng auffsenhtüceher u T felsedacice e Anmeldungen hierauf nehme koſtenfrei entgegen

ne Tisehtüe her 2,00 2,50 S Berl immerTafel Gedecke für 6 und 12 Perſonen 5,00 5,50 8,00 20,00 S
Minmzel ne Tisch SsSerwietten

Stück 25 59

Bettbezüge u Betttücher
Fertige Bettbezüge von Kaiſertuch Satin 4,00 5,00 6,00 u 8,50
Vertige Bettbezüge von buntem Köper 4,00 u 4,75 vFertige BDBowlas Betttücher ohne Naht 1,50 eFertige Leinen Hausmacher Betittüc her 2,25

Subsceription auf
49 Preuss Central Bodencredit Pfandbr v 1890

Gefl Anmeldungen auf die am 19 u 20 er à 1020 zur Zeichnung
gelangenden 10000000 Mk dieſer Pfandbriefe die wir koſtenfrei
annehmen bitten wir uns möglichſt bis Dienstag den 18 er Abends
zu überſchreiben da die Subſcription erfahrungsmäßig gleich nach Eröff
nung wieder geſchloſſen werden dürfte

Brnst Haassengier 60 Wulſhift
Dutzend 2,50 Mk

Als ganz beſonders preiswerth

15,75 Mark früherer Preis 25,00 Mark

Ackoltf Stermfelet Gr Ulrichſtr 3
J Etage Vom 1 Jannar 1893 Gr Steinſtraße 60 I Etage

S e
c e üetien BlerbrauereS Hans wird für S 2 0

Hallesche
Actien i ert eJ empfſienlt ihr vorzügliches und beliebtes

trwzr

Der Halleschen

hervorragende e
zum Bezug in Gebinden und Vlaschen

eS S
S

I 2
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e Ieistung diesild Meda ee zuerkannt

S
c

e 33

Zuhſcripſion anf Wo Pfanmbriefe der Preußiſchen

Central Bodencredit Ackiengeſellſchaft
Auslooſung und Kündigung bis 1900 ansgeſchloſſen

Zeichnungen zum Courſe von 1020 nehme koſtenfrei entgegen

WVoldemar Thoss
Schulgaſſe Zb

n Gogehw Weiäleratgtcr
Atelier für feinen Putz

empfehlen

Neuheiten in Ierbst u Winterhüten
zu ſoliden Preiſen

ü iſir t enHüte n oder ernennen rn

Wildhagen sche
Prauon Industrie und Kangtgowerbe Schulo

Dandarhbeit Lehrerinnen Seminar Mal Schule
Töchter Pensionat

alle a S Heinrichstrasse Nr 1
Vorsteherin Frau Elise Gehrts Willdhagen

Die neuen Kurse beginnen im October

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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